
 
 
 

Winterwald   von Gabriele Mäschig 

 
 

Ich steh im verschneiten Winterwald, 
wie ein Zauberwald kommt er mir vor. 
Der Schnee auf den Zweigen er lädt dazu ein 
mit den Fingern daran zu rühren. 
 
Es ist eine funkelnde eisige Pracht, 
unwirklich doch wunderschön. 
Die Spuren der Tiere sie sind noch zu sehn, 
bis der Wind sie wieder verweht. 
 
Eine große Stille ist um mich her, 
als hielt alles den Atem an. 
Andächtig steh ich und möchte nicht stören 
diese weiße glitzernde Pracht. 
 
Sie ist so vergänglich die weiße Pracht, 
es ist eine kostbare Zeit, 
man kann sie nicht halten 
und kann sich nur freuen 
im Winterwald zu sein. 
 


